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5. Berlin-Oldenburg-Express – Mai 2011 

Dr. Christiane Ratjen-Damerau MdB 

Aus dem Inhalt: 

 Die Bundestagsfraktion und die Partei haben sich neu aufgestellt 

 Ergebnisse der Wahlen zum Präsidium und zum Bundesvorstand 

___________________________________________________________________ 

            Berlin, den 20. Mai 2011 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Bundestagsfraktion der FDP und die Spitze der Bundespartei haben sich in der 

vergangenen Woche neu aufgestellt.  

Begonnen hat die Fraktion am Dienstag, den 10. Mai mit der 

Neuwahl des Fraktionsvorstandes. Wir haben das mit großer 

Geschlossenheit getan und das ist eine gute Basis für eine er-

folgreiche Zusammenarbeit. Wir sind fest entschlossen, das 

Blatt zu wenden, für unsere Ideen und Konzepte zu werben und mehr Zustimmung in 

der Bevölkerung zu erhalten.  

Wir wissen zwar, dass sich unsere Partei in einer schwierigen Situation befindet. Aber 

gemeinsam schaffen wir die Kehrtwende und geschlossen kämpfen wir für eine 

bessere erfolgreiche Arbeit.  



Es ist nicht immer wichtig, welche Ziele der Einzelne von uns verfolgt. Wichtig ist, dass 

wir sie zielgerichtet und gemeinsam erfolgreich umsetzen. 

Herr Brüderle hat auf seine Position als Wirtschaftsminister, die er immer als seine 

Traumposition bezeichnet hat, verzichtet, um die Fraktion in dieser schwierigen Zeit als 

Fraktionsvorsitzender zu leiten. Das rechne ich ihm hoch an. Und das ist eine 

Einstellung zur Partei, die ich mir von manch anderem auch wünsche. 

Wir haben mit Philipp Rösler auf dem Bundesparteitag in Rostock einen neuen Bun-

desvorsitzenden und ein neues Team aus jungen und erfahrenen Kräften gewählt, das 

von der ganzen Partei getragen wird. Mit diesem 

neuen Team marschieren wir gemeinsam in die Zu-

kunft. Es geht darum, den Markenkern der FDP klarer herauszustellen. Wir brauchen 

eine Besinnung auf Kernbotschaften wie „Privat vor Staat“, Steuerentlastungen und 

Eigenverantwortung. Im Mittelpunkt steht eine Politik der Marktwirtschaft, der Freiheit 

der Bürgerinnen und Bürger und der Bürgerrechte sowie der Toleranz.  

Der Neuanfang kann nur von uns allen gemeinsam umgesetzt 

werden. Philipp Rösler hat auf dem Parteitag in Rostock das 

Versprechen an die Wählerinnen und Wähler erneuert und ge-

sagt: „Ab heute wird die FDP liefern. Wir werden uns die zweite 

Chance verdienen und sie nutzen.“ Damit steht er zuvorderst für die Umsetzung der 

Inhalte.  

Besonders freut mich, dass Niedersachsen mit vier (Bundesvorstand) bzw. zwei (Frak-

tionsvorstand) Personen sehr prominent in den Spitzengremien der Bundespolitik ver-

treten ist. Ich gratuliere Dr. Claudia Winterstein und Patrick Döring für ihre erneuten 

Wahl in den Fraktionsvorstand und Philipp Rösler, Patrick Döring, Christian Dürr und 

Gesine Meißner für ihre Wahl in den Bundesvorstand vom ganzen Herzen. Ich wün-

sche Euch und Ihnen viel Erfolg! 

 

 



Einziger Wehrmutstropfen bleibt für mich die weiterhin geringe 

Anzahl der Frauen im Bundesvorstand (11 von 43) und in der 

Fraktionsspitze (2 von 11). Ich bin mir aber sicher, dass sowohl 

Rainer Brüderle als auch Philipp Rösler diese Problematik im 

Blick haben und auf eine Veränderung hinwirken werden. 

Wir sind die einzige freiheitliche Partei in Deutschland. Es geht um die Offenheit der 

Gesellschaft, die immer wieder von Regulierungen bedroht ist. Das geht vom Rauch-

verbot über Subventionen bis zu Steuererhöhungen. Wir müssen die Offenheit und die 

Freiheit der Gesellschaft garantieren und vor dem Verlust von Freiheit warnen. Das ist 

unsere Aufgabe.  

Unsere Aufgabe ist allerdings auch, für faire Chancen für alle zu sorgen. Damit knüpfen 

wir konsequent an den klassischen Liberalismus an, der immer die Offenheit der Ge-

sellschaft wollte, das Wettbewerbsprinzip. Der aber andererseits auch Partei dafür er-

griffen hat, dem einzelnen Menschen Freiheit durch Aufklärung zu geben. 

Wir alle müssen mit Mut und Geschlossenheit unserem Bundesvorsitzenden und Lan-

desvorsitzenden bei seiner Aufgabe die Partei aus der Krise hinauszuführen unterstüt-

zen. Ich bin mir sich, dass er sich dabei auf uns Niedersachsen verlassen kann! 

Mit liberalen Grüßen 

Ihre/Eure 

 

P. S. Weitere Informationen finden Sie unter: www.ratjen-damerau.de. 

P.P.S. Die detaillierten Ergebnisse der Wahlen zum Bundesvorstand finden Sie auf der 

nächsten Seite.  
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Präsidium gültige 
Stimmen 

erforderliche 
Mehrheit 

ja % nein Enthal- 
tung 

Bundesvorsitzender   

Dr. Philipp Röster 651 327 619 95,08 22 10 

stv. Bundesvorsitzende   

Birgit Homburger 649 326 429 66,10 174 46 

Sabine Leutheusser-Schnarrenberger 635 319 543 85,51 80 12 

Holger Zastrow 601 302 537 89,35 45 19 

Bundesschatzmeister   

Patrick Däring 507 255 464 91,52 26 17 

Beisitzer   

Jörg-Uwe Hahn 545 274 286 52,48 214 45 

Dirk Niebel 546 274 400 73,26 102 44 

Elke Hoff 557 280 506 90,84 39 12 

Generalsekretär   

Christian Lindner 590 296 513 86,95 63 14 

Bundesvorstand gültige 
Stimmen 

erforderliche 
Mehrheit 

ja % nein Enthal- 
tung 

Beisitzer 1. Abteilung - 1. Wahlgang 580 291   

Ernst Burgbacher (Baden-Württemberg)   434 74,83 73 73 

Horst Meierhofer (Bayern) 452 77,93 51 77 

Christoph Meyer (Berlin) 331 57,07 91 158 

Gregor Beyer (Brandenburg) 366 63,10 40 174 

Dr. Oliver Möllenstädt (Bremen) 374 64,48 56 150 

Dr. Rolf Salo (Hamburg) 345 59,48 55 180 

Florian Rentsch (Hessen) 428 73,79 42 110 

Christian Ahrendt (Mecklenburg-Vorpommern) 390 67,24 69 121 

Christian Dürr (Niedersachsen) 421 72,59 32 127 

Angela Freimuth (Nordrhein-Westfalen) 400 68,97 57 123 

Dr. Volker Wissing (Rheinland-Pfalz) 475 81,90 27 78 

Oliver Luksic (Saarland) 371 63,97 58 151 

Jan Mücke (Sachsen) 451 77,76 36 93 

Uwe Barth (Thüringen) 459 79,14 28 93 

Beisitzer 1. Abteilung - 2. Wahlgang 603 302       

Cornelia Pieper (Sachsen-Anhalt)   396 65,67 128 79 

Wolfgang Kubicki (Schleswig-Holstein) 421 69,82 112 70 

Beisitzer 2. Abteilung - 1. Wahlgang 635 342   

Katja Suding   359 56,54   

Gisela Piltz 342 53,86 

Beisitzer 2. Abteilung - 2. Wahlgang 603     

Martin Zeil   295 48,92 

Losentscheidung 

Lasse Becker 254 42,12 

Mieke Senftleben 253 41,96 

Johannes Vogel 251 41,63 

Michael Link 246 40,80 

Hartfrid Wolff 241 39,97 

Hans-Joachim Otto 237 39,30 

Dr. Werner Hoyer 236 39,14 

Dr. Birgit Reinemund 234 38,81 

Heinrich L. Kolb 231 38,31 

Manuel Häferlin 216 35,82 

Frank Schäffler 213 35,32 

Linda Teuteberg 210 34,83 

Gesine Meißner 206 34,16 

Michael Kauch 192 31,84 

Thomas Hacker 185 30,68 

 

 


